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Musikquel len gibt es heute zu-
hauf: Neben dem Rad io bietet
das Internet immer mehr Aud io-
quel len an . Wi r stel len Software
zum Aufzeichnen, Konvertieren
und Schneiden von Sounddatei-
en vor.
E in Trendthema sind derzeit d ie
Podcasts . Immer mehr Anbieter,
etwa Zeitsch riften redaktionen
oder Rad iosender, aber auch
Menschen wie du und ich, stel-
len Sounddateien ins weltweite
Netz, d ie sich jedermann auf sei-
nen PC laden und anhören kann .
Wi r erklären, was Podcasts sind
und wie man d iese handhabt.
Um sie zu produzieren, braucht
man natü rl ich ebenso Program-
me und ein bisschen Hardware −
vor al lem ein Mikrofon . Fertig ist
der Rad io-Macher.

Mit dem PC und guter Software
lässt sich Musik leicht auf den
MP3-Player bringen. Foto: Magix

Software für Radio-Hörer
und mobile MusikfansTon schneiden, verwalten, konvertieren
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Deutsche Welle:
Neuer Radio-Chef
in Portugal
Johannes Beck (33) ist von Erik
Bettermann, dem Intendan-
ten der Deutschen Wel le,
zum Leiter des Portugiesi-
schen Programms von DW-
RADIO berufen worden .
Nach seinem Stud ium der
Regionalwissenschaften La-
teinamerika an der Un iversität
Köln sowie der Volkswi rt-
schaftsleh re am Instituto Su-
perior de Economia e Gestão
in Lissabon und der Manage-
mentschu le der Fundação
Getu l io Vargas in São Pau-
lo/Brasi l ien, volontierte Beck
1 999 bei der DWe.
Nach Absch luss des Volonta-
riats war Beck ab 2001 in der
Zentral redaktion Pol itik und
Wirtschaft, ab 2003 in der
neu gegründeten Wi rtschafts-
redaktion von DW-RADIO tä-
tig. Zu seinen thematischen
Schwerpunkten gehörten Ent-
wicklung, Handel und Um-
welt. Als freiberufl icher Jou r-
nal ist arbeitete Beck fü r Fach-
zeitsch riften und den
Deutsch landfunk. E r verfasste
mehrere Reisefüh rer zu Portu-
gal , darunter das von der
Stadt Lissabon prämierte
Buch „Lissabon und Umge-
bung“ (ersch ienen im Michael
Mü l ler Verlag, Erlangen) .
Das Portugiesische Programm
von DW-RADIO wi rd tägl ich
45 Minuten über Kurzwel le
nach Afrika ausgestrah lt. Über
I nternet und Satel l it ist es in
Eu ropa, Lateinamerika und
Asien zu empfangen .
Schwerpunkt der Berichter-
stattung sind d ie portugie-
s ischsprach igen Länder Afri-
kas. Info: www.dw-world .de

Radio-News

Funkeinsatz im Nahbereich boomt

RFID-Chips sollen das
Leben leichter machenUnter der Abkürzung RFID (Radio Frequency

Identification Device) tummeln sich Datenfunk-
übertragungen, die unser zukünftiges Leben we-
sentlich erleichtern sollen. Dahinter verbirgt

sich ein verblüffend einfaches Funktionsprinzip!
Dieter Görrisch erklärt es und zeigt, welche

Möglichkeiten und Gefahr es birgt.
Funktionsweise
Das Funktionsprinzip vieler heu-
te eingesetzter RFID-Systeme ist
eher simpel . E in stationäres Lese-
gerät erzeugt ein kräftiges Hoch-
frequenzsignal auf einer ISM-Fre-
quenz (beispielsweise 125 kHz)
mit einer HF-Leistung von meh-
reren Watt.
Die zugehörigen RFID-Tags (das
ist d ie Sammelbezeichnung fü r
d ie in untersch ied l ichsten For-
men verpackten Min itranspon-
der) sind mit ih rem Schwingkreis
genau auf d iese 125-kHz-Träger-
frequenz abgestimmt.

Ein RFID-Chip kann unauffällig
und vielseitig verwendet werden.
Das ermöglicht schon seine Win-
zigkeit.

Fortsetzung Seite 14
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Die britischen Wissenschaftler
befragten zwischen Dezember
2000 und Februar 2004 966 Pati-
enten, bei denen ein H i rntumor
aus der Gruppe der Gl iome d ia-
gnostiziert worden war, nach ih-
rem Telefon ierverhalten . Diese
Daten vergl ichen sie mit den An-
gaben von 1 .71 6 gesunden Kon-
trol lpersonen .
Das Ergebn is : Das Telefon ieren
mit dem Handy erhöht n icht das
Risiko, an einem Hi rntumor zu er-
kranken . Auch ein verstärkter,
langjäh riger E insatz der Mobi lte-
lefone füh rt n icht zu einem An-
stieg des Risikos.
Wie bereits in anderen Stud ien
ermittelten d ie Forscher, dass
sich fü r d ie Seite ein höheres Risi-
ko ergibt, auf der nach Angaben
der Patienten übl icherweise tele-
fon iert wurde. Da sich aber fü r
d ie gegenüberl iegende Seite ein
verringertes Ris iko gleicher Größe

zeigt, sch l ießen d ie Autoren der
Stud ie, dass es sich um eine Feh l-
einschätzung der Patienten han-
delt.
Patienten mit H i rntumoren, d ie
den Tumorort kennen und nach
ih rer Handynutzung befragt wer-
den, können d ie Ursache fü r d ie
Erkrankung auf den Handyge-
brauch zu rückfüh ren, was zu ei-
ner systematischen Überschät-
zung des Ris ikos fü r d ie gleiche
Seite und einer systematischen
Unterschätzung des Risikos fü r
d ie Gegenseite führt. Die Er-
klärung wi rd gestützt du rch d ie
Tatsache, dass sich bei der objek-
tiveren Untersuchung der Hän-
d igkeit im Vergleich zum Tumor-
ort kein erhöhtes oder ern ied rig-
tes Ris iko zeigt.
Die aktuel le Stud ie wurde von
den Un iversitäten Leeds, Man-
chester und Nottingham in Zu-
sammenarbeit m it dem Institute

2

Beruhigende Ergebnisse für Handynutzer

Keine Belege für ein
erhöhtes KrebsrisikoBritische Wissenschaftler konnten in einer groß

angelegten Studie, der bisher größten Teilstudie
des internationalen Interphone-Projektes zum
Thema „Gefahr von Gehirntumoren durch Mo-
bilfunk“, keinen Beweis für einen Zusammen-

hang zwischen der Nutzung von Mobiltelefonen
und dem Auftreten der häufigsten Hirntu-

morart, den Gliomen, finden.

Jetzt gibt es ein Handymit einer ganz persönlichen Note: Siemens hat
das CX70 Emoty aufden Markt gebracht, mit dem der Besitzer Gefühle
ausdrücken und Freunden vermitteln kann. In dem Handy existiert
eine Art Avatar, dem der Anwender verschiedene Stimmungen per
Tastendruck aufprägen kann. Die Intensität der Gefühle der drei
Charaktere Laura, Joey oder Wobble steuert der Anwender dann mit
seinen Bewegungen. Foto: Siemens

funkempfang.de − alles über Funk
und Radio − Abo: 10 Ausg./10 €

Ordentl ich verpackt in einer
stabilen Schatul le. Flexibel ein-
setzbare Empfangsantenne,
bestend aus:

2 Basiselement (BNC) m it Gelenk
2 Verbindungsstück (BNCJ-SMAP)
2 4 Stabelemente
2 2 Verbindungsstücke
2 Anle itung
Mit d iesen Elementen lassen sich
schnel l und problemlos d ie für d ie er-
forderl ichen Empfangsverhä ltn isse
jewei ls geeigneten Antennen längen
und -e igenschaften rea l is ieren . D ie
An le itung weist sechs versch iedene
Zusammenstel lungen auf.

75 bis
1 750
MHz

69 €

Funkshop: „Antennenbaukasten“

Test in RADIO-SCANNER 2/2004

Sangean-VersaCorder
Ideales, computer-unabhäng iges Auf-
zeichnungsgerät mit Sprachsteuerung .
„Ein einfach zu bed ienendes Gerät, das
mit 99 Euro erschwing l ich ist, e inen ro-
busten Eindruck macht und bestimmt
den Zuspruch vie ler jener Hobbyfreunde
findet wird, d ie keinen PC besitzen oder

auch mal „e infach so“ e in paar
Aufzeichnungen machen wol len .
Und das funktion iert mit Akkube-
trieb sogar unterwegs ohne Pro-
bleme.“
So lautete das Fazit des RADIO-
SCANNER-Tests (Heft 3/2002 ) .
M it e iner 90-M inuten-Kassette
kann man bei 1 /4-Tempo sechs

Stunden lang in für
Sprachsigna le völ l ig aus-
re ichender Tonqual ität auf-
zeichnen .
Pluspunkte: le icht zu be-
d ienen, gut ablesbares Dis-
play, mobi l e insetzbar, ex-
akte Sprachsteuerung .
B isher nur zufriedene
Kunden ! Preis: 99 €

Bestel len unter www.funkempfang.de (Funkshop)

Der Hit im
FUNK-SHOP:

Bestel len unter www.funkempfang .de / FUNKSHOP

Der Text-Profi

Redaktions- und Medienbüro
Dieter Hurcks& Bürgerweg 5
31 303 Burgdorf& d ieter@hurcks .de

2 Pressearbeit und PR
2 Redaktion von

Printobjekten
2 Erstel l ung von

Pressemappen
2 Spezialgebiet:

Funkkommun ikation
und Unterhaltungs-
elektron ik

2 Bed ienungsan leitungen
2 Sch lussredaktion und Lektorat
2 Fachübersetzungen Engl isch−Deutsch
Referenzen unter www.hurcks.de/seite1 .htm

http://www.hurcks.de/seite1.htm
http://www.hurcks.de/funkempfang/4markt/index.html
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Deutsche Mobilfunkforschung
mit neuen Ergebnissen

Basisstationen
und
Schlafqualität
Wie d ie Forschungsgemeinschaft
Funk in ih rem Newsletter vom Ja-
nuar mittei lt, l iegt zum Projekt
„Untersuchung der Sch lafqual ität
bei e lektrosensiblen Anwohnern
von Basisstationen unter häusl i-
chen Bed ingungen“ nun als er-
stes Ergebn is eine bewertende
Literatu rstud ie zu mögl ichen Ein-
fl üssen von Hochfrequenzfel-
dern des Mobi lfunks auf d ie Ge-
h i rnaktivität, d ie Sch lafqual ität
und das Woh lbefinden von Men-
schen und d ie mögl ichen u r-
säch l ichen Zusammenhänge
speziel l im H inbl ick auf E lektro-
sensibi l ität vor.
Die method ischen Ansätze der
einzelnen Arbeiten wurden kri-
tisch h interfragt.
Down load unter: www.emf-for-
schungsprogramm.de.

5 Das Projekt „Beteiligung an ei-
ner Fall-Kontroll-Studie zu Ader-
hautmelanomen und Radiofre-
quenzstrahlung (RIFA-Studie)“ ist
abgesch lossen . Der Absch luss-
bericht l iegt unter www.emf-for-
schungsprogramm.de vor.

Tinnitus-Auslöser?
Zum Projekt „Mögl icher E infl uss
hochfrequenter elektromagneti-
scher Strah lung des Mobi lfunks
auf das Auslösen und den Verlauf
von Phantomgeräuschen (Tinn i-
tus)“ l iegt ebenfal ls ein Zwischen-
bericht vor. E ine bewertende Li-
teratu rstud ie zu mögl ichen nega-
tiven gesundheitl ichen Einflüssen
hochfrequenter elektromagneti-
scher Felder auf das Hörsystem

of Cancer Research durchge-
füh rt. Sie ist Tei l des I nterphone-
Projektes derWeltgesundheitsor-
gan isation (WHO).

Langzeitnutzer erfasst
Die gewonnenen Resu ltate stim-
men mit früheren Erkenntn issen
überein . Al lerd ings konnte bisher
keine Stud ie auf so viele Proban-
den zurückgreifen . Sie erfasst
n icht nu r eine hohe Zah l an Tu-
mor-Patienten, sondern auch be-
sonders viele Langzeitnutzer.
Die Interphone-Stud ie wurde im
Oktober 2000 gestartet. Es ist d ie
weltweit größte Stud ie, d ie den
Zusammenhang zwischen Han-
dynutzung und dem Risiko von
H i rntumorerkrankungen er-
forscht. Mehr als 7.000 Patienten
mit einem Gl iom, Men ingeom
oder Akustikusneurinom sol len
befragt werden, dazu d ie dop-
pelte Anzah l n icht erkrankter Per-
sonen .
Teams aus 1 3 Ländern gehen da-
bei nach einem gemeinsam ver-
fassten Stud ienprotokol l vor und
ermögl ichen somit eine unmit-
telbare Vergleichbarkeit der Er-
gebn isse . Neben Deutsch land
sind d ie skand inavischen Länder,
Großbritann ien, Frankreich, Ital i-
en, Israel , Austral ien , Neusee-
land, Japan und Kanada betei l igt.

Ende 2006 Studienabschluss
E ine absch l ießende Bewertung
wi rd mit derVeröffentl ichung der
internationalen Auswertung
mögl ich sein . I n d iesem Jahr wer-
den voraussichtl ich d ie deut-
schen Ergebn isse der I nterpho-
ne-Stud ie veröffentl icht. Auch
mit dem Absch luss der vol lstän-
d igen Stud ie ist im Laufe des Jah-
res 2006 zu rechnen .
I nformationen über das Deut-
sche Mobi lfunk-Forschungspro-
gramm unter www.emf-for-
schungsprogramm.de

wurde erstel lt. Die wen igen wis-
senschaftl ichen Arbeiten, d ie es
auf d iesem Gebiet gibt, wurden
kritisch bewertet. Mehr dazu im

Internet unter www.emf-for-
schungsprogramm.de.

Digitaler Rundfunk
Zum Projekt „Bestimmung der
Exposition der Bevölkerung in der
Umgebung von d igitalen Rund-
funk und Fernsehsendern“ l iegt
ein zweiter Zwischenbericht vor.
Im zweiten Zwischenbericht be-
sch reibt der Forschungsnehmer
d ie Entwicklung eines rechen-
techn ischen Model ls zu r
großfläch igen Expositionsab-
schätzung und vergleicht d ie er-
zielten Ergebn isse h insichtl ich
Genau igkeit und benötigtem
Model l ierungs- bzw. Rechenauf-
wand mit kommerziel l erhältl i -
chen Software-Produkten .

Newsletter der FGF
Wer den Newsletter abonn ieren
möchte, kann d ies über d ie
FDF-Homepage tun : www.fgf.de.

UMTS-Basisstation der Deutschen Telekom in Hannover. Foto: Hurcks

„Netzwerk Risiko Mobilfunk“
Bürgerinitiativen
arbeiten zusammen
Das 2005 Jah r gegründete
Netzwerk sol l den Informati-
onsaustausch unter den be-
stehenden Bürgerin itiativen
verbessern und d ie mobi l-
funkkritische Bewegung in
Deutsch land stärken . E rste Ak-
tivitäten des Bündn isses sind
d ie Organ isation eines Tref-
fens von Mobi lfunkkritikern
aus al len Bundesländern im
Mai und der Aufruf zu einem
bundesweiten Aktionstag am
24. Jun i .
Infos: www.netzwerk-ris iko-
mobi lfunk.de, www. izgmf.de

http://www.winradio.de
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Ebenfal ls neu sind d ie Funktion
„Kopfhörer-Su rround“ fü r den
Raumklang unterwegs sowie
professionel le H i-End-Effekte fü r
komfortable Klangbearbeitung
und optim ierte Synch ron isation
mit Mobi lgeräten . Das Konvertie-
ren von CDs ins MP3-Format ist
ja d ie u reigenste Aufgabe d ieser
bewährten Software.

Titelerkennung mit Audio ID
Der MP3-Markt wächst nach wie
vor rasant: Im ersten Halbjah r
2005 wurden den deutschen
Phonoverbänden zufolge rund
8,5 Mio. Downloads von Musik-
tite ln über das Internet registriert.
Weltweit hat sich der Umsatz auf
790 Mio. US-Dol lar nahezu ver-
vierfacht. Mobi le Player und d ie
zunehmende Musikfäh igkeit von
Handys sorgen fü r eine weitere
Verbreitung der Techn ik.
Je mehr Musik sich auf dem
Rechner ansammelt, desto wich-
tiger und mühevol ler wi rd d ie
Zuordnung und Eingabe von Ti-
teln und Interpreten . Automati-
sche Identifikationssysteme hel-
fen, d ie Flut von d igitalen Daten
zu überschauen − bisher jedoch

Der Magix MP3 Maker hat sich
laut Marktforschung u .a. der Me-
d ia Control Deutsch land als
weltweit erfolgreichste Musik-
Software etabl iert. Dabei zäh lt
d ie neueste Version 1 1 , so ver-
kündet der Anbieter, zu r „ intel l i-
gentesten Software“ ih rer Spe-
zies . Dank Magix Aud io- ID wer-
den laut Produktbesch reibung
näml ich d ie Titel informationen
einzelner Songs, sogar unabhän-
gig von CDs, bl itzschnel l erm it-
telt − was natü rl ich unter Beweis
zu stel len ist.

MP3 Maker 11 von Magix

Zugriff auf die ganze
Welt des Radio hörensIn RADIO-SCANNER 3/2003 hatten wir den

MP3 Maker von Magix schon einmal vorgestellt.
Doch inzwischen sind neue Trends wie Podca-
sting (Bericht in der nächsten Ausgabe) und In-
ternetradio top aktuell, die von den Softwa-
reentwicklern aufgegriffen und integriert wur-
den. Ein Praxisbericht von Dieter Hurcks.

Mit dem MP3 Maker von Magix bekommt man seine Musik schnell
und in hoher Qualität auf den mobilen MP3-Player. Foto: Magix

Vielseitiges Werkzeug für Mu-
sikliebhaber: Magix MP3 Maker.
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häufig unzuverläss ig und man i-
pu l ierbar. „N icht mit Magix: An-
stel le nach Dateinamen und
Sch lagworten zu suchen, ver-
wendet Magix Aud ioID d ie kom-
plette Datei als Erkennungs-
sch lüssel : zuverlässig und man i-
pu lationsresistent.“ So verspricht
es der Pressetext. Bei einem Ver-
such mit einer schon zieml ich
betagten Volksl ieder-CD wurde
kein einziger Titel erkannt. Selbst
wenn man nur einen Titel aus-
wäh lt, um d ie Titel info aus dem
Internet zu „saugen“, wi rd immer
gleich d ie ganze CD analysiert −
und das dauert. Bei einer ande-
ren − ebenfal ls älteren − CD wur-
de einer von 1 6 Titeln erkannt.
Bei einer CD von Fleetwood Mac
zeigte d ie Software von 20 Titeln
bei 14 jewei ls fünf nahezu identi-
sche und auch richtige Ergebn is-
se an, von denen man eines an-
nehmen muss.

seln und erhält d ie Daten l iste
zum Thema.
Während sich also das Interview
per Mauskl ick auf den Link an-
hören lässt, findet sich zusätzl ich
ein Textbeitrag dazu bzw. ein Ver-
weis auf d ie Homepage des Pod-
casters .

oder Formel E ins . Diese lassen
sich auch im Abo automatisch
herunterladen .
Noch komfortabler als bisher ist
d ie Internetrad io-Funktion : E in-
fach Interpreten oder Songtitel
eingeben und automatisch su-
chen lassen : Der Magix MP3 Ma-
ker 1 1 lädt al le gewünschten Au-
d iodateien herunter und spei-
chert sie auf der Festplatte. Die
Synch ron isation mit mobi len
Geräten ist nun nur noch einen
Kl ick entfernt.
Im Podcast-Bereich ist es n icht
nu r mögl ich, d ie Aud iodateien
anzuhören und abzuspeichern,
man kann auch per Mauskl ick
rechts und Kl ick auf Verweissei-
ten zur Google-Suchseite wech-

S oftwa re
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sikarch ive. Auch einzelne Songs,
unabhängig von CD, unbekann-
te Titel aus Internetrad ioaufnah-
men und eigenen Zusammen-
stel l ungen können so komforta-
bel mit I nformationen versehen
werden .

Podcasts und Webradios
Mit dem Magix MP3 Maker 1 1 ist
immer fü r frische Musik gesorgt.
Top Qual ität, vol l kommen legal :
Das Programm macht aus jedem
PC einen Rekorder fü r al le I nter-
netrad ios und Podcasts .
I n das Programm integriert ist der
neue, kosten lose Magix Podcast
Service, über den man bequem
Aud iobeiträge zum Wunschthe-
ma findet, z. B. Börse, Fl i rt-Tipps

Die Bedien oberfläch e ist übersich tlich un d erle ich tert a uch dem Ein-
ste iger das Einarbe iten in die Software .

funkempfang. de PREMIUM
exklusiv für Abonnen ten

RADIO-SCANNER:
Viele interessante

Ausgaben noch lieferbar!
x funkempfang.dex

Bei den „un identifizierten Musik-
objekten“ ging es dann noch in
d ie Feinsuche, d ie aber keine
weiteren Erfolge brachte. Ebenso
bl ieb der Name des Albums im
Dunkeln . Es geht also immerh in
tei lweise . . .
Und so sol l es eigentl ich immer
funktion ieren : Die auf Entwick-
lungen des Fraunhofer I nstitutes
basierende Fingerprint-Technolo-
gie weist einzelnen Musikdateien
feh lende Informationen wie Titel ,
Album und Genre per Knopf-
d ruck zu und berein igt sogar un-
vol lständ ige ID3-Tags ganzer Mu-

Den kompletten
Beitrag erhalten Sie,

wenn Sie
funkempfang.de

für nur
10 € im Jahr
abonnieren!
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Sechs Programme befinden sich
auf der CD, d ie zum Tei l e inzeln
instal l iert werden können . Zu-
sätzl ich zum schmalen 1 6-seiti-
gen „Handbuch“ sind Dokumen-
tationen im PDF-Format auf der
Si lberscheibe. Bei Problemen
h i lft laut Handbuch-H inweis eine
per Telefon und Fax (je 1 2
ct/Min .) oder E-Mai l erreichbare
Hotl ine .

Musik aufnehmen
Beginnen wi r mit dem Musicre-
corder. Damit kann man von al-
len Geräten aufnehmen, d ie sich
an den PC ansch l ießen lassen :
Plattenspie ler, Kassetten recorder
sowie CD- und DVD-Player. Die
Aufnahmen lassen sich an-
sch l ießend auf portable Geräte
wie iPod, Zen oder MP3-Stick
überspielen .

Stream-Ripper & Music-Finder
Nun folgt der Stream-Ripper.
Wozu d ient er? I n vielen On l ine-
Musikstores, z. B. MSN Music,
kann man heutzutage Toph its ge-
gen ein geringes Entgelt* (schon
ab einem Cent) in bester Qual ität
und vol ler Länge anhören .
Der Stream-Ripper ermögl icht –
laut Franzis „vol l kommen legal “ –
das Mitschneiden der Wunsch-
h its : „ E inmal gehört und sofort
auf den MP3-Player übertragen –
günstiger kommt man kaum an
seine Liebl ingssongs.“
Der Music-Finder, das d ritte Pro-

gramm, sucht auf Mauskl ick nu r
den günstigsten Download eines
Musiktitels aus dem Netz (z.B .
Musicload, iTunes, Med ionMu-
sic, u .a.) .

CDs nach MP3
Möchte man seine CDs ins spei-
cherplatz-sparende MP3-Format
konvertieren, benötigt man den
Aud io-CD-Ripper. CD ein legen,
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Den Empfang optimieren!Mit dem Booklet Nr. 16 liefern wir Ihnen das Antennen-
und Zubehör-Know-how unserer neunteiligen Serie in
kompakter Form.
Steigen Sie tiefer ein in die Thematik derAntennenent-
wicklung, bauen Sie vielleicht sogar selbst eine der hoch
geschätzten HFT-Aufsteckantennen auf Basis unsererAnlei-
tung nach. Denn die Produktion wurde leider im Jahre
2002 eingestellt.
Unser Booklet 16 beantwortet viele Fragen, zum Beispiel
diese: Warum haben Antennen mit großer Bandbreite nur
einen geringen Gewinn?
Warum kann eine der serienmäßigen Gummiantennen
überhaupt nicht auf dem gesamten Empfangsbereich des
Scanners optimal empfangen?
Wie stellt man eine Antenne am besten auf?
Welches Zubehör kann den Empfang entscheidend ver-
bessern?
All diese Fragen hat unsere Serie „Alles überAntennen“
(Ausgaben 3/99 bis 1/2002) beantwortet, die die Grundla-
ge dieses Booklets bildet.

Booklet-Übersicht und -Bestellformular unter
www.funkempfang.de

Liebl ingstitel aussuchen, ein
Mauskl ick − und fertig. Bei einer
bestehenden Internetverbindung
werden d ie Daten zum Titel wie
Songname, Interpret, Album und
Erscheinungsjah r beim Auslesen
der Aud io-CD automatisch aus
dem Internet „gesaugt“ − jeden-
fal ls bei neueren Titeln .
Aud io-CD-Brenner, Aud io-Con-
verter und der Sound-Ed itor wer-
den zusammen mit dem Ripper
instal l iert. Mit dem Ed itor lassen
sich Vinylplattenaufnahmen
entrauschen und entkn istern .

Elektronik-Shop: Abhörschutz
und Sicherheitstechnik

Elektronik-Shop: Abhörschutz
und Sicherheitstechnikwww.software-alarm.de/funkshop/

CD goes MP3 von Franzis in der Version 2.0

Musik-Bearbeitung rund
um CD und InternetMusik von CD ins MP3-Format konvertieren,

Sounddateien schneiden und aufpeppen, Musik
auf den portablen Player bringen, Vinylplatten
digitalisieren und Titel mit vorherigem Preisver-
gleich im Internet erwerben − all das verspricht
die Software CD goes MP3 von Franzis. Wir

So steht die Software im Regal.Der CD-Ripper nach Einlesen der CD-Titel über das Internet.

http://www.software-alarm.de/funkshop/
http://www.hurcks.de/funkempfang/9verlag/booklets.htm


Software/Marktplatz

Sicherheits- und
Überwachungstechn ik

ABHÖR-, ÜBERWACHUNGS-
& AUFSPERRGERÄTE
Kata log be i : Gusch lbauer
Security-Versand
R i ngstr. 8
D−6 1 1 1 8 Bad Vi l be l
Te l ./Fax 06 1 0 1 /64886

01 1 27 Dresden
www.007spyshop.de
Spionage-Abwehr
Überwachungs- und Sicher-
heitstechn ik
N iederauer Str. 1 5
Tel . 0351 / 49 67 1 1 48
Fax 4 96 71 49

01 1 59 Dresden
Funkshop Tutsch
I nternet-Versandgeschäft
Tel . 0351 / 4 94 1 7 57
Fax 2 04 47 98
http://www.funkshop.de
E-Mai l : tutsch@funkshop.de

04736 Waldheim
Sat-Service Schneider
Funk- und Fernmeldetechn ik
Landsberger Str. 62a
GERMANY
Tel . +49 34327 92809
Fax +49 34327 90394
http://www.sat-schneider.de

42857 Remscheid
Charly H . Hardt − Der Welt-
empfänger-Spezia l ist
Ede l hoffstr. 70
Te l . 02 1 9 1 / 80598 - Fax
83557
www.cha r ly-ha rdt.de

63069 Offenbach
DIFONA Communication GmbH
Kenwood-Kompetenz-Cente r
Yaesu-Vertragshänd le r u nd off i z i e l l e
Se rvi ce-Werkstatt
I COM-Vert ragshänd l e r
Transceiver, Scanner
Mob i l- u nd Handfu n kge räte,
Ku rzwe l l ena nten nen , U KW-Anten nen
Breitband-Vertikalantennen,
Langdrahtantennen
Zubehö r wie He i l-Kopfhö re r, Netzte i l e ,
Anten nentu ne r von MFJ , SGC, LDG

Sprendl inger Landstr. 76
Tel . (069) 84 65 84& Fax 84 64 02
www.difona.de
e-mai l : info@difona.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. 9− 1 3 und
14− 1 7 Uhr

671 59 Friedelsheim
CBZentrum-Funkshop
Flörchinger Funktechnik
Hauptstr. 1 03
06322 / 95 46 58
www.cbzentrum.de

72800 En ingen
JÜRGEN MARTENS
Scanner, Scanner-Antennen,
Zubehör
Kurzwel lenempfänger, KW-An-
tennen
Fi lter, Reparaturen, Modifika-
tionen
Zeppel instr. 38& D−72800
En ingen
Tel . : 07 1 21 /82336
Fax: 07 1 21 /880220
Aktuel le Gesamtpreisl iste
kosten los

9 1 330 Eggolsheim
Neuner
PMR 446 − Scanner − CB-
Funk
Hartmannstr. 25
Tel . 01 805 / 638 637 ( 1 2
ct./min . )
Fax 095 45 / 445 292
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FUNKEMPFANG.DEim Abo bietet
mehr − 10 x im Jahr für nur 10 Euro
Wenn Sie mehr Informationen zum Thema Funkempfang und Ra-
d io hören haben wol len, dann sol lten Sie FUNKEMPFANG.DE
abonn ieren . Fü r nu r 1 0 Eu ro jährl ich erhalten Sie mindestens zehn
Mal Berichte und News zu Funk und Rad io wie:

4 Testberichten zu Scannern, Rad ioempfängern, Software
4 Praxisberichten, BOS-Funk-News und Eigenbau-Tipps
4 Hintergründe zu Empfangstechn ik und Programmen
4 Buchvorstel l ungen und Pressespiegel und vieles mehr

bunter − informativer − aktueller
Und so abonnieren Sie
FUNKEMPFANG.DE:
Einfach auf der Seite www.funkempfang.de das Bestel lformu lar aus-
fü l len und 1 0 Eu ro auf das unten angegebene Konto überweisen .
Schon erhalten Sie ab der kommenden Ausgabe 1 0 x das Neueste
aus dem Bereich Funk & Rad io. − Ältere FE-Ausgaben können auch
einzeln per kostenpfl ichtigem Download (Microdol lar) erworben
werden . 500 MD (= 0,50 €) sind gratis − zum Ausprobieren !
NEU: Sicheres Bezah len per ebay-Bezah lsystem PayPal .

Schneiden, Normal is ieren oder
„Sti l le löschen“ sind nur ein ige
der vielen vorhandenen Effekte,
d ie fü r d ie meisten Anwender
völ l ig ausreichen . Auch ein ige Fi l-
ter sind integriert, sogar ein
Notchfi lter.
Etwas merkwürd ig fand ich d ie
Anordnung der Schaltfelder „Ab-
spie len“ und „Stopp“, d ie sich
außerhalb des Fensters befinden,
was d ie Bed ienung unnötig er-
schwert.

CD umwandeln
Machen wi r den Praxistest und
wandeln wi r eine ältere CD mit
den 14 schönsten deutschen
Rockbal laden mal ins MP3-For-
mat. Nach dem Start des Pro-
gramms „CD goes MP3“ erschei-
nen schon al le auf der CD vor-

handenen und bereits ausge-
wäh lten Tracks. Nun kann man
noch das Ausgabeverzeichn is
und d ie Qual ität einstel len . Jetzt
kommt der spannende Augen-
bl ick: Sind d ie Titel in der I nter-
net-Datenbank (CDDB) vrohan-
den? Leider Pech gehabt, meldet
ein sich öffnendes Fenster.
2 . Versuch : „The very best of
Bonn ie Tyler“, eine auch schon
etwas älter d ie Platte. Diesmal
klappt's . I n wen iger als einer Se-
kunde sind al le Titel identifiziert.
Nun ist jedoch keiner der Titel
mehr per Häkchen markiert. Mit
STRG + A lässt sich das bewerk-
stel l igen . Unter dem Fenster mit
den Titeln versteckt sich ein Feld
zum Abspielen, ganz oben l inks
befindet sich das entscheidende
Schaltfeld : Rip Aud iotracks. Das

gl o betr oni cDer Fachversand fü r Scanner,
Weltempfänger, PMR, CB-Funk,
Rad ios und Zubehör.
Ü ber 20 Jah re Sp itzen-Service .
Web: www.globetron ic.de
E-Mail : i nfo@globetron ic.de

Beim ansonsten leistungsstarken Musikeditor sind die Abspiel- und
Stopp-Taste nur bei einem großen Bildschirm sichtbar; ansonsten sind
nur über einen zusätzlichen Klick auf einen Pfeil erreichbar − lästig!

AnzeigeBooklet 5:

Flugfunk und
ACARSI n d iesem Booklet finden Sie eine ver-
ständ l iche Einfüh rung in d ie Kommu-
n ikation im Luftverkeh r, sowoh l auf
dem Flughafen als auch während
Start, Flug und Landung.
Aber im Flugfunk wi rd n icht nu r
gesprochen, sondern es werden auch
Daten zur und von der Masch ine
gefunkt. H ier lesen Sie, wie und wo
man beides mit einfachen Mitteln
empfängt und dekod iert.
Bestel len unter www.funkempfang.de

http://www.hurcks.de/funkempfang/9verlag/booklets.htm
http://www.globetronic.de
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Wanzen
aufspüren,
Frequenzen
detektieren
mit Optoelectronics-Technologie

X-Sweeper ( 1 ) 2 . 1 46,00 €
XPlorer ( 2 ) 974,40 €
Dig ita l Scout 649,00 €
CUB 1 79,00 €
Zum Bestel len bitte den
Bestel l-Coupon unter
www.funkempfang .de
verwenden . − Für weitere In-
formationen den „Kata log
Opto“ anfordern :
shop@funkempfang .de
Versand nur per Nachnahme
oder Vorkasse mög l ich !
( 1 ) Test in RADIO-SCANNER
3/2003
Test in RADIO-SCANNER
1 /2003 und FE 5 ( 1 0/2005)

X-Plorer

X-Sweeper

machen wi r jetzt mal bei einem
mit 3 :30 Minuten du rchschn itt-
l ich langen Titel und messen d ie
Zeit fü r das Konvertieren . Als
Qual ität wäh len wi r 128 KB/sec.
Benötigte Zeit: exakt eine Minute
auf unserem 800-MHz-Rechner
mit dem Betriebssystem Win-
dows 2000, das unter den Sy-
stemvoraussetzungen gar n icht
angegeben ist.
Die Titel längen unterscheiden
sich übrigens zwischen PC-Anzei-
ge und CD-Cover zum Tei l um ei-
n ige Sekunden .

Webradio aufzeichnen
Nun starten wi r den Musik-Re-
corder. Er wi rd mit dem Vorbis-
Codec ausgel iefert, der OGG-
Dateien erzeugt. Die Software te-
stet zunächst d ie Soundkarte,
von der wesentl ich d ie Qual ität
der Aufnahmen abhängt, und
hält sie fü r in Ordnung. Die Soft-
ware kl inkt sich nach dem Start
n icht in der Symbol leiste ein,
sondern verbi rgt sich h inter
Word-Fenster, wo ich gerade d ie-
sen Bericht sch reibe. Aber wei-
ter: Um in MP3 aufzunehmen,
benötigt man den Lame-Enco-
der. Den kann man kosten los aus
dem Internet laden . Bei uns be-
findet er sich bereits auf der Fest-
p latte, da wi r ihn fü r den Phono-
star-Player-Test gebraucht haben .
Ansonsten einfach bei Google
„ Lame Encoder“ eingeben .
Nachdem al le E instel l ungen vor-
genommen sind, sch l ießt sich
das Fenster. E in erneuter Start
des Musik-Recorders fördert ein
verwandeltes, noch leeres Fen-
ster auf den Mon itor. Das Pro-
gramm nimmt laut Handbuch je-

de bel iebige Klangquel le auf, so-
fern d iese Klangquel le sich über
d ie Soundkarte des PCs abspie-
len lässt. Auch d ie Tracks kopier-
geschützter Musik-DVDs/CDs
können analog aufgenommen
werden . Sogar Mikrofonaufnah-
men sind mögl ich .
Aber auch PC-Systemklänge wie
zum Beispiel das „Bing“ beim
Eintreffen einer E-Mai l s ind auf
der aufgenommenen MP3-Datei
zu hören . Um dies zu vermei-
den, sol lte man vor der Aufnah-
me in der Systemsteuerung das
Symbol „Sounds und Aud io-
geräte“ öffnen und im Register
„Sounds“ und „Keine Sounds“
als Soundschema wäh len .
Die Zusammenarbeit m it dem
bewährten Phonostar-Player ver-
weigert der Musik-Recorder je-
doch . Das Franzis-Programm ar-
beitet vorwiegend im H inter-
grund und bietet das Aufneh-
men von Musik, d ie mit dem
Windows Media Player oder ei-
nem anderen geeigneten Wie-
dergabeprogramm abgespielt
wi rd .
Das Programm startet im Modus
Auto-Aufnahme. Sobald also ei-
ne Musikdatei z. B . von CD abge-
spielt wi rd, beginnt das Pro-
gramm mit der analogen Aufnah-
me. E ine Textzei le signal is iert
„Aufnahme läuft“. Es gibt keine
Aussteuerungsanzeige.

Geschützte Dateien
Wichtig: Das Programm arbeitet
mit geschützten DRM-WMA-Da-
teien . Dazu kann man es gut ge-
brauchen, fü r andere Aufnah-
meanwendungen gibt es kom-
fortablere Software. Denn unge-

Zunächst ein wenig verwir-
rend, dann aber logisch

und hilfreich: Die geteste-
te Software gibt als Preis 72

Euro-Cent an, während
beim amerikanischen An-
bieter Walmart der Preis
natürlich in Dollar aufge-

führt ist: 0, 88 $.

http://www.hurcks.de/funkempfang/4markt/index.html
http://pmr-funkgeraete.de/shop/
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Quarze € 1 5, −Fü r Funk-Scanner, Funkgeräte, Pager und
Se l bstbauscha ltu ngen .

Sonderanfertigung von Quarzen in
HC18/HC25-Gehäusen nur 15,-/Quarz
+ einmalig 6,− für Porto, Bearbeitung

u.s.w.: Lieferzeit 3 Wochen

AndyFleischerPaschenburgstr. 22& 28211 Bremen
www.andyquarz.de& Fax 0421-372714

ICOM-SCANNER IC-R5nur 175 EURO
solange der Vorrat reicht

Modifikation am
Sangean ATS 909 W
FM-Oszillator
tiefer gelegt

Wer den ATS 909 W im Bereich
76 bis 87 MHz betreibt, stösst un-
weigerl ich auf Signale, d ie n icht
dort senden, sondern 21 ,4 MHz
weiter oben : starke lokale UKW-
Rundfunksender.
U rsache ist der Oszi l lator des
Empfängers, der um den Betrag
der ZF (1 0,7 MHz) oberhalb der
Empfangsfrequenz schwingt.
Dadurch werden auch Signale,
d ie nochmal 1 0,7 MHz höher l ie-
gen, auf d ie ZF herunterge-
mischt: d ie sogenannten Spiegel-
frequenzen . Diese werden im
ATS 909 (W) nu r um etwa 35 dB
gedämpft. Zu wen ig, um starke
Rundfunksender ausreichend zu
unterd rücken − andere Portabel-
empfänger dämpfen d ie Spiegel-
frequenz aber auch n icht besser.
Die Spiegelfrequenzen l iegen
beim ATS 909 W im Bereich von
97,4 bis 129,4 MHz.
Das heisst: Starke UKW Rund-
funksender können hörbar wer-
den, wenn im Empfänger Fre-
quenzen zwischen 76 und 86,6
MHz eingestel lt werden .
Bei automatischer Senderspei-
cherung (ATS) werden meist
schon al le Speicher mit d iesen

Spiegelfrequenzen belegt. Das
ist unschön, aber bei d ieser Fre-
quenzlage n icht zu ändern .

So schafft man Abhilfe
Abhi lfe lässt sich erreichen,
wenn der Oszi l lator n icht 1 0,7
MHz oberhalb, sondern 1 0,7
MHz unterhalb der Empfangsfre-
quenz schwingen würde. Die
Spiegelfrequenzen würden dann
im Bereich 54,6 bis 86,6 MHz l ie-
gen . Dort sind im Al lgemeinen
keine starken Signale zu finden,
der Empfangsbereich unterhalb
von 87 MHz wäre also „sauber“.
Das Command Board des ATS
909 (W) erlaubt d ie Umprogram-
mierung der Oszi l latorfrequenz
nach unten : du rch Einsetzen der
Diode D 322 . Dann muss der
Oszi l lator statt von 86,7 bis 1 1 8,7
MHz von 65,3 bis 97,3 MHz
schwingen .
Dafü r ist er aber n icht vorgese-
hen, d ie PLL rastet n icht ein und
der Empfänger rauscht nur.
Damit der Oszi l lator, mögl ichst
bei gle icher Abstimmspannung
wie vorher, d iese 21 ,4 MHz tiefer
schwingt, muss dessen Schwing-
kreis neu d imension iert werden .
Mit versch iedenen Kapazitätsd i-
oden habe ich Versuche ge-
macht und habe mit der BB 814
eine passende Type gefunden .
Entfernt man zusätzl ich noch ei-
nen Kondensator und den Kern
der Oszi l latorspu le, so l iegen d ie
Abstimmspannungen n icht weit

Diese Übersicht der wichtigsten Soundformate entstammt der umfangreichen PDF-Online-Dokumentation
der Franzis-Software „CD goes MP3 “.

Software/Eigenbautipp

von jenen der früheren Frequenz-
lage entfernt.
Natü rl ich müssen Vor- und Zwi-
schenkreise nach dem Oszi l la-
torumbau nachgestimmt und der
Gleich lauf überprüft werden, um
die Empfind l ichkeit n icht zu ver-
sch lechtern .

Frei von Rundfunksendern
Nach dem Umbau war der unte-
re FM-Bereich, wie erwartet, frei
von Rundfunksendern . Der Auf-
wand hatte sich also gelohnt.
Der Umbau setzt sol ide Kenntn is-

se der Rad iotechn ik und passen-
de Messtechn ik voraus. Sonst
funktion iert der ATS 909 W in FM
womögl ich überhaupt n icht
mehr. Auf Wunsch übernehme
ich d iese Arbeiten zum Preis von
35,- Eu ro oder l iefere neue ATS
909 W mit tiefer gelegter FM-Os-
zi l latorfrequenz zum Preis von
200,- Eu ro.
E ine Liste mit weiteren Modifika-
tionen kann über Martens. En in-
gen@t-on l ine .de angefordert
werden . J ü rgen Martens, Zeppel-
instr. 38, 72800 En ingen

PR-Bericht

Den kompletten
Beitrag erhalten Sie,

wenn Sie
funkempfang.de

für nur
10 € im Jahr
abonnieren!

http://www.andyquarz.de


Digitalradio-ShopDiese Produkte können Sie auch direkt
online auf unserer Homepage bestellen!
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Än
de
run
ge
nu
nd
Irrt
üm
er
vo
rbe
ha
lte
n;
Pre
ise
in
€
ink
l.g
es
.M
eh
rw
ert
ste
ue
r

Überwachung
EU-Parlamentarier rechtfertigen
massive Telekommunikations-
überwachung: Die Mehrheits-
füh rer der Konservativen und der
Sozialdemokraten haben ih ren
Besch luss zu r Vorratsspeicherung
von Telefon- und Internetdaten
verteid igt; d ie monatelange Auf-
zeichnung der Nutzerspu ren sei
kein Big-Brother- I nstrument.

Mehr Videoüberwachung in
Brandenburgs Fußgängerzonen
gefordert: Die Brandenbu rger
CDU wi l l eine grundsätzl iche
Verankerung der Videoüberwa-
chung im Gesetz, d ie permanen-
te und n icht nu r an lassbezogene
Aufzeichnung und mehr Stand-
orte fü r d ie Überwachung errei-
chen .

Funk- und Elektronik-NewsDie ausführlichen Berichte zu den Kurzmel-
dungen finden Sie unter www.heise.de, wo Sie

auch den Newsletter abonnieren können.
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Pure Evoke-1XT Tri Band
DAB und UKW-Radio:
Design-Radio mit Weckfunktion
Das EVOKE- 1 XT Tri-Band ist d ie la ng erwa rtete i nternat iona le
Vers ion des weltwe iten Bestse l le rs unter den DAB-D ig ita l ra-
d ios . Es unterstützt n icht n u r DAB-Band I I I- u nd DAB L-Band-,
sondern empfängt auch auf den UKW-Frequenzen −i nkl . RDS.
Du rch d ie Weckfunktion ist es a ls Küchen rad io ebenso e i n-
setzba r wie im Sch lafz immer zum sanften Wecken .
Dank des mass iven Ho lzgehäuses und se i ner hervorragenden Lautsprecher wartet es m it e i nem Klang auf,
de r a l le Teste r b is la ng bege isterte .
Du rch se i nen USB-Ansch l uss ist das EVOKE- 1 XT Tri-Band zukunftss icher, we i l
S ie das Rad io über d iesen Ansch l uss m it Verbesseru ngen und neuen
Funktionen von www.pu re .com auf dem neuesten Stand ha lten können .
Lieferba r i n Ahorn- oder Ki rschholz .
Beste l lnummer: 800307
1 79 € -- Weitere I nfos und Beste l len unter www.funkempfang .de (D ig ita l rad io-Shop)

Getestet in
funkempfang.de 6:
„Kaufempfehlung“

Albrecht DR-601
Wechse l n S ie den Standort so oft S ie wol len . Ob zu Hause oder unterwegs − m it dem neuen
D ig ita l rad io-Portab le DR 60 1 können S ie übera l l i n d ie neue Klangwelt e i ntauchen . Fü r e i n Klangvergnügen
i n Verb i nd ung m it I h re r H i F i An lage sorgt der Aud io Ausgang .

2 Empfang be ide r D ig ita l bänder (Band I I I u nd L-Band ) u nd UKW
2 Antennebuchse/Aud io Ausgang (Ch i nch )
2 Manue l le/automatische Sendersuchwah l
2 Betr ieb über Batter ie

(6 Babyze l len − n icht im
Lieferumfang ) oder 230 Volt

2 fü nf Stat ionstasten
2 Rad iowecker
2 Sleep-Funktion

Beste l l n ummer: 800303
1 99 € -- Weitere I nfos und Beste l len unter www.funkempfang .de (D ig ita l rad io-Shop)

Im Edel-Design: Sangean DDR-203
Der Dua l band-Empfänger Sangean DDR-203 b ietet a l les, was man von e i nem modernen DAB-Rad io
erwartet − e i nsch l ieß l i ch e i ne r kle i nen I nfra rot-Fernbed ienung . E r a rbe itet auf be iden DAB-Bändern und auf

UKW. Das g roße, übers icht l i che D isp lay ze igt a l le wicht igen
I nformationen wie Uh rze it/Datum, e i ngeste l l te r Sender,
Rad iotext, RDS, Prog ramm-Name, Sendertyp und vie les meh r
an .
Weite re Featu res : Kla ng reg ler, orange D isp lay-Be leuchtung,
wäh l ba re He l l i g ke it, 5 Senderspe icher je Band, automat ischer
und manue l le r Sendersuch la uf, optischer Ausgang . Al le
E i nste l l u ngen werden über e i n übers icht l i ches Menü erre icht,

d ie Bed ienung ist auch ohne Handbuch ki nder le icht.
1 95 € − Weitere I nfos auf unserer D ig ishop-Se ite unter www.funkempfang .de (D ig ita l rad io-Shop)

Die Revolution des Radiohörens ver-
spr icht The Bug (deutsch : Käfe r, Wanze) von Pu re D ig i-
ta l . Lieferba r i n We iß und Ch rom bzw. G raph it und
Ch rom . Das Stereo-D ig ita l rad io empfängt zwar „nu r“
das Band I I I , lässt aber du rch se i n besonderes Des ign
jeden Besucher ne id isch werden .
Besonderhe iten : MP3-Wiedergabe und ReVu™. ReVu
b ietet Rad iohörern d ie Mög l ich ke it, L ive-Sendungen zu
unte rb rechen, zu rückzuspu len und aufzunehmen (SD-
Spe icherka rte erforder l i ch ), USB-Ansch l uss fü r Soft-
wa reaktua l i s ie rung über PC und I nternet.
249 € -- I nfos und Beste l len unte r
www.funkempfang .de (D ig ita l rad io-Shop)

Antennen undZubehör für IhrDigitalradio

Bestellen und weitere Informationen unter www.funkempfang .de (D ig ita l rad io-Shop)

Autodach-
Kurzstabantenne für
DAB/AM/FM
Aktive Comb ifl ex-Dach-
antenne fü r DAB und
Ana log-Rad io-Empfang
Empfangsbere iche ana-

loger Empfang : LW, MW, UKW
Empfangsbere iche d ig ita le r Empfang :
Band I I I , L-Band : Länge : 44 cm
1 2-V-Ansch l uss, 5 Ohm
Beste l l n ummer: 800704

Dual-Band DAB-Antenne
für Band I I I und L-Band
mit Magnetfuß
Fü r Autodach, Aussen- und
I n nenbere ich g le icher-
massen gee ig net.
Das H F-Kabe l i st fest m it

der Antenne verbunden . Optima le r
Empfang, wenn d ie Antenne auf
e i nem meta l l i schen Gegenstand
von ca . 30 cm Durchmesser steht.

Best. N r. : 80070 1

59 €

Tonwiedergabe über das Auto-
radio: Fü r Rad ios ohne zusätz l i-
chen NF-E i ngang . E i nfach zwi-
schen Antenne und Rad io stecken !
Gee ig net fü r DAB-, CD-,
MP3-Portab le . 1 2-V-Ansch l uss .
Beste l l n ummer: 800607

59,95 €

94,50 €

Den kompletten
Beitrag erhalten Sie,

wenn Sie
funkempfang.de

für nur
10 € im Jahr
abonnieren!

http://www.hurcks.de/funkempfang/digishop.htm


Diese wi rd daraufh in aktiv und
sch l ießt den eigenen Schwing-
kreis entsprechend der Bitfolge
des eingespeicherten Datensi-
gnals ku rz.
Du rch d iese Ku rzsch lüsse im
Schwingkreis kommt es zur Am-
pl itudenmodu lation des Trägersi-
gnals und zu r eigentl ichen Da-
tenübertragung an den Empfän-
ger des Lesegerätes.
Dazu gesagt werden muss al ler-
d ings auch, dass RFID eine Sam-
melbezeichnung versch iedener
Verfah ren ist und neben dem
hier erwähnten auch wesentl ich
komplexere Verfahren existieren .

Versteckte RFID-Tags überall
Unzäh l ige RFID-Anwendungen
haben sich bereits sch leichend
in unserem Al ltag breit gemacht,
etwa in Form drahtlos arbeiten-
der Zugangssysteme oder Kfz-
Wegfahrsperren .
Bei den meisten RFID-Ch ips han-
delt es sich um völ l ig passiv ar-
beitende Einheiten, gekapselt,
wasserd icht und sehr robust. Als
Beispiel seien h ier Tieridentifika-
tions-Transponder genannt, d ie
in Form einer winzigen Glaskap-
sel d i rekt unter d ie Haut von
Haustieren eingebracht werden
und dort bis an deren Lebensen-
de funktion ieren .
Problemlos lassen sich RFID-
Ch ips auch in Verpackungsmate-
rial ien und Texti l ien unsichtbar
integrieren . Als Betriebsfrequen-
zen fü r RFID-Anwendungen
kommen d ie h in längl ich bekann-
ten ISM-Jedermann-Frequenzen
zum Einsatz. Häufig genutzt sind
dabei 125 kHz und 1 3,56 MHz.
Auch wenn mittlerwei le speziel le
RFID-Aufspürempfänger auf dem
Markt sind, so können d ie stati-
onären Lesegeräte auch mit je-

Profifunk

Seit einigen Jahren sind Wegfahr-
sperren in Neuwagen gesetzlich
vorgeschrieben. Auch sie funk-
tionieren meist mit RFID-Syste-
men.
Der RFID-Tag ist im Autoschlüs-
sel, das Lesegerät im Zündschloss
(die Lesespule befindet sich hier
im schwarzen Ring direkt um das
Schloss!) untergebracht.

Foto: Görrisch

weis und der kassen lose Super-
markt genannt. Beide Verfah ren
stützen sich auf d ie RFID-Techn ik.
Al le relevanten E inzeldaten wer-
den beim Durchsch reiten des
Kontrol lbereiches automatisch
ausgelesen . Zur Ausweiskontrol le
ist der Griff in d ie eigene Tasche
also gar n icht mehr nötig.
I n großem Umfang werden RFID-
Tags (d ie auch unter gewöhn l i-
chen Aufklebern oder Texti l ien
unerkannt Platz finden) bereits
heute zur Steuerung des Waren-
fl usses in zah l reichen Großunter-
nehmen genutzt. Somit können
d ie Waren während ih res Durch-
laufs eindeutig und masch inel l
identifiziert werden .
Bei al l den Vortei len stel lt man
sich natü rl ich berechtigterweise
d ie Frage nach den Nachtei len ei-
ner solchen Techn ik, und d ie gibt
es reich l ich :

AnzeigeBooklet 5:

Flugfunk und
ACARSI n d iesem Booklet finden Sie eine
verständ l iche Einfüh rung in d ie
Kommun ikation im Luftverkeh r,
sowoh l auf dem Flughafen als auch
während Start, Flug und Landung.
Aber im Flugfunk wi rd n icht nu r
gesprochen, sondern es werden
auch Daten zur und von der
Masch ine gefunkt. H ier lesen Sie,
wie und wo man beides mit einfa-
chen Mitteln empfängt und deko-
d iert.
Bestel len unter www.funkempfang.de

Kommt jetzt ein solcher RFID-Tag
in das Nahfeld der Sendespu le,
koppelt HF-Energie auf d ie
Empfängerspu le über und speist
d ie integrierte Elektron ik des
Transponders mit Betriebsspan-
nung.

Fortsetzung von Seite 1 : Segen oder Gefahr?

RFID-Chips im Alltag
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dem Scannerempfänger geortet
werden .

RFID: Fluch oder Segen?
Als zwei besonders zukunfts-
trächtige RFID-Anwendungen sei-
en der masch inen lesbare Aus-

Nutzen und Gefahren der RFID-Technologien werden inzwischen
nicht nur unter Wissenschaftlern, sondern auch in vielen Internetfo-
ren kontrovers diskutiert. Quelle: www.rifid.de

Auch Microsoft versieht seine
Software-Verpackungen mit ei-
nem unsichtbaren RFID-Element.

4 Passiv arbeitende RFID-Ch ips
bleiben während des gesamten
Produktlebens aktiv. So sind bei-
sp ielsweise RFID-markierte Kon-
sumgüter auch Jah rzehnte nach
ih rem Verkauf noch eindeutig
identifizierbar, ih r Besitzer- oder
Nutzungswechsel von Dritten
nachvol lziehbar.

RFID-Spektrum: Während der
Datenübertragung bilden sich
die beiden Seitenbänder der
Amplitudenmodulation aus, die
auch mit jedem Scannerempfän-
ger deutlich hörbar sind.
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Test und Techn ik

Konventionel le Ku rzwel len-
empfänger, richtig zum Anfassen
mit vielen Schaltern, mit Reglern
und Skalen, werden woh l n icht
mehr al lzu lange weiter entwik-
kelt werden . Denn das Zukunfts-
konzept heißt: Software Defin ier-
tes Rad io (SDR) . Die d igitale Si-
gnalverarbeitung, real is iert in den
Algorithmen speziel ler Program-
me, ersetzt dabei in zunehmen-
dem Maß d ie analogen Schalt-
kreise der Rad io-Hardware.
Und der mit einer guten Sound-
karte − besser zwei − ausgerüste-
te PC übern immt n icht nu r d ie
Steuerung von Empfänger bzw.
Sender, sondern auch d ie Aufga-
ben der Fi lterung und Demodu-
lation .

kann das mit den Komplettange-
boten versch iedener Herstel ler
tun . Al lerd ings erwi rbt man ne-
ben dem HF-Frontend auch d ie
zugehörige Software gleich mit,
was sich im Preis bemerkbar
macht.
Günstiger geht es mit Freeware-
SDR-Programmen zum Nu l ltarif.
Feh lt nu r noch d ie passende
Hardware.
H ier versprechen HF-Frontends
zum Einstiegspreis unter 300 Eu-
ro Abh i lfe . Zwei Geräte d ieser
Kategorie beweisen, dass es sich
n icht nu r um ein bi l l iges, sondern
auch um ein preiswertes Ange-
bot handelt (Bi ld 1 ) .

Zwei Kandidaten
Das DRT1 der rüh rigen Fi rma
SAT-Schneider ist d ie pure Versi-
on eines HF-Frontends und prä-
sentiert sich als nackte, led igl ich
6 x 7 cm große Platine.
Wi l l man sie n icht in eine eigene
Hardware-Umgebung integrie-
ren, ist eine Zusatzplatine – „ Eva-
luation-Board“ genannt – zur
Kontaktaufnahme erforderl ich .
Es trägt al le notwend igen Peri-

pherie-Bausteine, darunter einen
RS232-Pegelwand ler, um das
huckepack genommene Emp-
fangsmodu l über d ie seriel le PC-
Schn ittstel le ansteuern zu kön-
nen .
Mit Gehäuse präsentiert sich da-
gegen das DRB 30. Auf eine ge-
wisse Exotik wol lte man aber of-
fenbar n icht verzichten und hat
d ie paral le le Schn ittstel le, d ie in
vergangenen Zeiten als Drucker-
ansch luss d iente, zu r Steuerung
des Gerätes ausgewäh lt.
Benötigt werden also d ie kal iber-
starken, bekannt unflexiblen
„Druckerkabel “ von einst. E ine
BNC-Buchse d ient als Antennen-
ansch luss und kann bei Bedarf
mit einer Fernspeisespannung
von 9 V für eine Aktivantenne be-
schaltet werden .

Bild 1: SDR im Vergleich: DRT (links) und DRB30. Foto: CLS

1 6

Hardware noch nötig
Al lerd ings ist man vom Ideal des
SDR, dessen Funktion unmittel-
bar am Antennenansch luss be-
ginnt, noch ein iges entfernt. E in
Antei l konventionel ler Rad io-
techn ik (HF-Frontend) bleibt er-
forderl ich , um d ie HF (Hochfre-
quenz/über 20 kHz) fü r d ie Ver-
arbeitung in einem SDR verdau-
l ich zu machen .
An der Schn ittstel le zwischen HF-
Frontend und Beginn der Signal-
verarbeitung im PC hat sich aktu-
el l als Quasi-Standard eine ZF
(Zwischenfrequenz aus Misch-
produkt) von 1 0 bis 1 2 kHz eta-
bl iert. Bei d ieser n ied rigen ZF
kann man sicher sein, dass ih re
Digital is ierung in der Soundkarte
verzerrungsfrei bewältigt wi rd .
Der E insatz der Soundkarte hat
den angenehmen Nebeneffekt,
s ich den Einbau eigener und teu-
rer Bautei le fü r d ie Analog-Digi-
tal-Wand lung sparen zu können .
So ergibt sich, neben den prinzi-
piel len Vortei len des SDR-Kon-
zeptes bezügl ich leichter Erwei-
terbarkeit, bel iebiger Fi lterkonfi-
gu ration und Flexibi l ität durch
d ie Reduzierung der Hardware,
auch ein Kostenvortei l .
Wer sich mit der zukunftsweisen-
den Techn ik beschäftigen wi l l ,

Die HF-Frontends DRT1 und DRB 30

„Radio-Show“ am PC löst
Hardware-Receiver abDer Start in die zukunftsweisende Technik des

Software Definierten Radios (SDR) muss nicht
zwangsläufig teuer sein. Zusammen mit kosten-
loser Freeware-Software versprechen preisgün-
stige HF-Frontends einen Einstieg für unter 300
Euro. Clemens Seidenberg hat zwei getestet.

Bild 2: Farbenprächtig − so zeigt sich das Steuer- und Demodulator-
programm G8JCFSDR auf dem Monitor.

Die Eckdaten (Herstel lerangaben/untersch ied l iche Messbed ingungen beachten !)
DRT1 DRB 30

Empfangsbereich 1 0 kHz bis 30 MHz 30 kHz bis 30 MHz
Intermodu lationsfreier Dynamikbereich 88 dB 95 dB
ICP3 1 3,5 dBm 14 dBm
LO-Phasenrauschen −1 1 0 dBc keine Angabe
DRM-Empfind l ichkeit fü r 1 5 dB SNR −1 02 dBm keine Angabe
Frequenzabweichung +/− 1 ,5 ppm +/−2 ppm
PC-Ansch luss RS232 LPT
Software-Demodu latoren analog G8JCFSDR, SDRad io, DreaM SDRad io, DreaM

(PowerSDR Console) (PowerSDR Console)
DRM DReaM, DRM-Software-Rad io DReaM
Preis 250 € 299 € (ohne Zubehör)

mit Evaluation Board 299 €
Herstel ler und Bezugsmögl ichkeit www.sat-schneider.de www.nti-on l i ne .de
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Mit der TSM1 -Serie bietet die ALPS Electric Eu-
ropa GmbH, Düsseldorf, die industrieweit klein-
sten UKW-Tunermodule für Anwendungen in
Mobiltelefonen, mobilen Informationstermi-

nals, digitalen Audiogeräten, PCs sowie audiovi-
suellen Heimgeräten.

Weltweit kleinstes
UKW-Tunermodul

"
"

UKW-Tunermodu le der TSM1 -
Serie . Aufgrund der langjäh rigen
Erfah rungen bei Hochfrequenz-
Designtechn iken und hochd ich-
ten Bestückungstechnologien
konnte ALPS d ie industrieweit
kleinsten Tunermodu le real is ie-
ren und damit d ie wachsenden
Anforderungen bezügl ich Min ia-
tu ris ierung und größerem Funkti-
onsumfang erfü l len .

Tunerfunktion modularisiert
Bis lang wurde der UKW-Empfang
durch H inzufügen eines ICs real i-
s iert. Dieser wurde auf einer Lei-
terp latte montiert, der Tuner ge-
sondert entwickelt und eine
Funktionsprüfung durchgefüh rt.
Im neuen Produkt ist d ie Tuner-
funktion modu laris iert und mit

einer zusätzl ichen Absch i rmung
fü r höhere Toleranz ausgestattet.
Die TSM1 -Serie bietet mehr Frei-
heiten beim Produktdesign, da
d ie Modu lfunktionen garantiert
sind und d ie Funktionsprüfung
entfal len kann .
Das Resu ltat sind schnel lere
Gerätedesigns und kü rzere Pro-
duktionszeiten .
Mit H i lfe der neuen Tunermodu le
lassen sich Schaltungsverluste re-

Die winzigen Modu le haben Ab-
messungen von nu r 5,9 mm x 5,9
mm x 1 ,4 mm (L x B x H) und dek-
ken einen Empfangsfrequenzbe-
reich von 76 bis 1 08 MHz ab. Sie
zeichnen sich durch hohe Emp-
find l ichkeit, geringe Verzerrun-
gen und n ied rige Leistungsauf-
nahme aus.
Zur Versorgung benötigen d ie
Modu le eine Spannung von 2,85
V, der Stromverbrauch l iegt bei
typisch 8 mA. Programmierung
und Steuerung erfolgen über den
I2C-Bus, d ie Taktgenerierung
über einen externen Eingang
(Xtal EXT) mit 32,768 kHz. Spezifi-
ziert s ind d ie Tunermodu le fü r
den Einsatz in Eu ropa, den USA
und Japan .

Schaubild des FM-Moduls.

Noch mehr Mobilität
Seit der E inführung von Mobi lte-
lefonen n immt d ie Mu ltifunktio-
nal ität bei portablen Geräten
ständ ig zu . Zusätzl ich zu den
Kommun ikationsfunktionen, las-
sen sich zum Beispiel m it Mobi l-
telefonen Fernsehprogramme
anschauen, und MP3-Player ge-
statten sowoh l das Abspielen
und Aufnehmen von Musik als
auch den mobi len Rad ioemp-
fang. Attribute, d ie den Wert d ie-
ser Produkte erhöhen .
Um den Bedarf der Geräte nach
mehr Mu ltifunktional ität abzu-
decken, entwickelte ALPS d ie

duzieren und eine hohe Emp-
find l ichkeit mit n ied rigen Verlu-
sten erzielen .
Dies wiederum ermögl icht einen
stabi len Empfang und eine klare
Tonwiedergabe.
Darüber h inaus erlauben d ie De-
sign richtl in ien fü r n ied rige Lei-
stungsaufnahme auch einen kon-
tinu ierl ichen Einsatz wenn d ie
Versorgung n iedrig ist.
Info: www.alps-eu rope.com/

Bestellformular öffnet sich nach Mausklick auf diese Anzeige

Interoperabil ität zwischen Analogfunk,
Tetrapol und Tetra

Zusammenarbeit
von Leitstellen sichernMit einer Live-Demonstration präsentierte die

EADS auf der PMRExpo die Funkkopplung von
Analogfunk, Tetrapol und Tetra.

An einem Leitstel lentisch zeigte
d ie EADS, wie d ie heutige analo-
ge Funktechn ik und beide ver-
fügbaren d igitalen Technologien
von einem Platz aus gesteuert
und zusammengeschaltet wer-
den können .
So demonstriert d ie EADS, wie
Konferenzschaltungen al ler Tech-
nologien mit einem einzigen
Mauskl ick mögl ich sind . Diese
technologieübergreifende Funk-
vermittlung basiert auf dem mo-
dernen Leitstel lensystem @CORE
auf Basis von I P (I nternet Proto-
col) .
Der Leitstel lend isponent kann in
al le Funknetze sprechen, ohne
d ie zugrunde l iegende Funk-
Technologie kennen zu müssen .
Auch Tei l nehmer aus versch ie-

denen Netzen kommun izieren
nahtlos miteinander. Dies ist eine
Grundvoraussetzung fü r eine er-
folgreiche Einfüh rung des Digital-
funks in Deutsch land, denn viele
Organ isationen funken noch ana-
log, andere haben bereits auf Di-
gitalfunk umgestel lt. Auch ist d ie
verwendete Digitaltechn ik in den
Nachbarstaaten wie Frankreich
und den N iederlanden unter-
sch ied l ich, so dass Deutsch land
an seinen Grenzen immer mit
untersch ied l ichen Technologien
kommun izieren muss. Die Leit-
stel len der EADS sind optimal
darauf eingestel lt, verbinden ver-
sch iedene Systeme sowie d raht-
gebundene und drahtlose Tech-
nologien miteinander.
Weitere Infos: www.eads.net
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PDF richtig nutzenAb und zu erreichen uns Anfragen, wie
man denn d ie Links in den PDF-Dateien
unserer Ausgaben richtig nutzen kann .
Dazu folgender Hinweis:
1 . Kl icken Sie auf der Funkempfang−Seite
den Download-Link (. . . . . pdf) m it der rech-
ten Maustaste an
2 . Kl icken Sie nun auf „Ziel speichern un-
ter“ und geben Sie den Ordner an, in
dem die PDF-Datei gespeichert wi rd
3 . Starten Sie den Acrobat Reader − mög-
l ichst d ie neueste Version .
Alternativ können Sie auch d ie PDF-Datei
einfach auf das Icon des Acrobat Readers
auf Ih rem Desktop ziehen
4. Wenn Sie nun z.B. auf eine mit einem
Link verknüpfte Anzeige oder Textpassage
kl icken, öffnet sich automatisch Ih r Web-
browser − standardmäßig eingestel lt ist
der Internet Explorer.
Links auf unseren Seiten sind oft mit ei-
nem dünnen farbigen Rand kenntl ich ge-
macht; fah ren Sie mit dem Mauszeiger
über einen Link, verwandelt der Pfei l s ich
in eine Hand mit ausgestrecktem Zeige-
finger
5 . Nun brauchen Sie, um zu den verl ink-
ten Seiten zu gelangen, jewei ls nu r vom
Acrobat Reader zum Internet Explorer
wechseln .
Ich hoffe, dass Sie nun noch mehr
Freude am Lesen unseres Magazins ha-
ben . Dieter Hurcks, Herausgeber
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Zu guter Letzt

RADIO-SCANNER gehen zur NeigeVon diversen Ausgaben sind noch wenige Hefte vorhanden.
Welche das sind, erfahren Sie auf unserer Homepage www.funk-
empfang.de. Dort können Sie sich auch über die Inhalte der noch
lieferbaren Ausgaben informieren.
Booklets und die drei RADIO-SCANNER-CDs sind ebenfalls noch
lieferbar. Darüber informiert ebenfalls eine eigene Seite.
Zum Bestellen haben wir ein Online-Formular eingerichtet.
Bestellungen sind gegen Vorkasse oder Bezahlung per ebay-Be-
zahlsystem PayPal möglich und werden − wie seit 1996 gewohnt −
umgehend nach Eingang der Bestellsumme ausgeführt.

VorschauDie nächste Ausgabe von FUNKEMPFANG.DE erscheint am 3. März. Das
Jahresabonnement umfasst 10 Ausgaben und kostet lediglich 10 Euro.
Das Abo kann per Online-Formular über unsere Homepage bestellt

werden. NEU: Bezahlung per PayPay!
Bestellformulare, lieferbare RADIO-SCANNER-Ausgaben und CDs unter
www.funkempfang.de − Redaktionsschluss: 24.2.2006

Mit anklickbaren Links!

Digitaler Rundfunk
Bundesnetzagentur sucht nach
Frequenzen für Handy-TV: Um
terrestrische, fü r Rundfunk geeig-
nete Frequenzen auch fü r neue
Multimed ia-Dienste nutzbar zu
machen, lädt der Regu l ierer zu r
Kommentierung seines Eckpunk-
tepapiers ein, i n dem er ein Hor-
ten von Spektrum durch d ie Bun-
desländer kritis iert.

Mixed
Ab dem 1 . März werden in der
Schweiz Abgaben auf MP3-
Player fäll ig: Fü r Aud io- und Vi-
deoaufzeichnungsgeräte mit
Flash-Speicher und Festplatten
müssen Herstel ler und Importeu-
re ab März Abgaben zah len, d ie
je nach Speicherkapazität gestaf-
felt werden .

Apple überholt T-Online auf
dem deutschen Online-Musik-
markt: 1 5,5 Mi l l ionen Songs hat
Apple nach eigenen Angaben im
vergangenen Jah r über seinen
iTunes Music Store in Deutsch-
land verkauft.
Unterhaltungselektronik-Bran-
che erwartet Rekordjahr: Der
Boom neuer d igitaler Geräte und
ein Schub durch d ie Fußbal l-

Funk-News
Immer mehr Fachzeitschriften
und Nischenmagazine − zuletzt
die FUNK und
die SCAN-
NER-PRAXIS −
verlassen die
öffentliche
Bühne der
Kioske.
Druck-, Ver-
triebs- und
Portokosten sind bei schwinden-
dem Anzeigenaufkommen und
der derzeitigen Kaufzurückhal-
tung der potentiellen Leser viel-
fach nicht mehr finanzierbar. Im-
mer mehr Publikationen werden
daher mangels Rentabilität ganz
eingestellt, manche bieten ihre
Informationen weiterhin über
das Internet an.
So ist auch FUNKEMPFANG.DE
entstanden: aus dem 1996 ge-
gründeten Magazin RADIO-
SCANNER. Ab dieser neunten
FE-Ausgabe gibt es nur noch die
Abo-Version und statt der bishe-
rigen Basis-Ausgabe eine
informative Leseprobe.
Sie als Leser bestimmen maß-
geblich mit, welche Inhalte wir
anbieten können. Je mehr
Abonnenten wir haben, desto
mehr Beiträge von Autoren kön-
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Oder nicht?Druck-TippsBei Tintenstrah ld ruckern : Stel-
len Sie I h ren Drucker unter „ E i-
genschaften“ auf Entwurfsqua-
l ität. Das reicht zum Lesen des
ausgedruckten Newsletters und
fü r Fotos völ l ig aus.
Übrigens: Verbrauchsmaterial
wie Tinte oder Toner können
Sie günstig über unsere Home-
page www.funkempfang.de
bestel len . Oder hier klicken!

Weltmeisterschaft sol l der Unter-
haltungselektron ik-Branche ein
Umsatzplus von mindestens 1 0
Prozent bescheren .

Nokia patentiert Notrufsystem
für Handys: Nach dem Druck auf
den Pan ic-Button sol len künftige
Model le unauffäl l ig Bi lder und
Töne vom Tatort l iefern .

Linz AG wehrt sich gegen nega-
tiven Powerl ine-Bescheid: Nach-
dem die Oberste Fernmelde-
behörde Österreichs dem Unter-
nehmen auferlegt hatte, sein Po-
werl ine-Netz so zu mod ifizieren,
dass d ieses künftig keine Funk-
störungen mehr veru rsacht, wi l l
das Unternehmen nun vor den
Verwaltungsgerichtshof ziehen .
Quelle: www.heise.de

nen wir kaufen. Denn gute Au-
toren haben Anrecht auf ein
gutes Honorar. Wer immer noch
meint, dass es im Internet alles
umsonst geben müsse, gerät zu-
nehmend ins Abseits. Immer
mehr Verlage gehen dazu über,
für hochwertige Inhalte eine Ge-
bühr zu verlangen. Anders wer-
den solche Angebote künftig
nicht mehr finanzierbar sein.
Wer kompakte Informationen
über Funk und Radio lesen
möchte, wird von FUNKEMP-
FANG.DE bedient. Er braucht
nicht stundenlang im Internet zu
suchen, denn das erledigt die
Redaktion. Wir beobachten Tag
für Tag, was es Neues in diesem
Fachgebiet gibt und berichten.
Wenn es Ihnen also 10 Euro im
Jahr wert ist, kontinuierlich zu
erfahren, was sich in der Funk-
und Radio-Szene tut, dann
abonnieren Sie FUNKEMP-
FANG.DE − es kostet ja nicht
mehr als 8 Liter Sprit fürs Auto
oder drei Glas Hefeweizen auf
der Domplatte in Köln.
Haben Sie etwas zu bemängeln,
dann sagen Sie es uns!
Und: Gefällt Ihnen unserMaga-
zin, dann empfehlen Sie es wei-
ter.
Herzlichst Ihr

Dieter Hurcks/Redaktionsleitung

http://www.hurcks.de/funkempfang/1leitseiten/radio-scanner-vk.html
http://www.hurcks.de/funkempfang/newsletter/mediadaten/mediadaten_newsletter2005.htm
http://partners.webmasterplan.com/click.asp?ref=94392&site=2274&type=b16&bnb=16


Sie wollen ALLES?
Sie geben sich
nicht mit halben

Sachen
zufrieden?

Dann abonnieren Sie
funkempfang.de!

nur 10 €
für 10 Ausgaben

Abo abschließen unter
www.funkempfang.de

Immer gut informiert über
Funk, Radio und A udio

http://www.funkempfang.de/funkempfang/1leitseiten/index.html

